
1.Vollmacht zur Vorlage bei der Zulassungsbehörde 
  

Hiermit  bevol lmächt ige ich (zukünftige/ -r Fahrzeughalterin/ -halter) 

Name,  Vorname oder Firma 
 
 
Anschrif t  
 
 
 Frau /  Herrn /  Firma als bevollmächtigte Person 

Name,  Vorname oder Firma 
 
 
Anschrif t  
 

 
 das nachst ehende Fahrzeug für mich /  die vorgenannt e Firma 

Hersteller,  Typ und Fahrzeug-Identifizierungsnummer (FIN) 
 

eVB-Nummer: 
 
 

Zutreffendes bitte ankreuzen!   

 
 zuzulassen 
     umzumelden (Anschrif t enänderung) 
     sonst ige Anl iegen,  z.B.  Kurzzeit kennzeichen,   
          Technikänderung et c.__________________________ 
           ____________________________________________ 
          Ausst el lung und Übergabe einer Feinst aubplaket t e 
          und die Fahrzeugpapiere anschl ießend in Empfang zu  
          nehmen.  

Wunschkennzeichen? 
(j a oder nein):_____ 
Wunschkennzeichen 
 
1.________________ 
 
2.________________ 
 
3.________________ 

                                                                                            
2.Einverständniserklärung 
Ich erkläre mein Einverst ändnis,  dass der bevol lmächt igt en Person mit get ei l t  wird,  ob Kraf t fahrzeugst euer- 
rückst ände,  Rückst ände von diesbezügl ichen st euerl ichen Nebenleist ungen (z.  B.  Säumniszuschläge) oder 
Rückst ände und Auslagen aus Gebührenforderungen der Zulassungsbehörde aus voraus gegangenen Zulassungs-
vorgängen best ehen,  die die Zulassung des Fahrzeuges verhindern.  
 
Erläuterungen: 
1.  Vol lmacht :  
Sie können sich bei der Zulassungsbehörde durch eine bevol lmächt igt e Person vert ret en lassen.  Dazu ist  es 
erforderl ich,  dass Sie die oben abgedruckt e Vol lmacht  vollständig ausfül len und unt erschreiben.  Die Vorlage 
des Personalausweises oder des Reisepasses mit  gült iger Meldebescheinigung (nicht  äl t er als 3 Monat e) bzw.  
der Gewerbeanmeldung und des Handelsregist erauszuges des Vol lmacht gebers /  der Vol lmacht geberin ist  bei 
der Zulassungsbehörde im Original oder als gut  lesbare Kopie erforderl ich.  Die Vorlage eines unt erschriebenen 
SEPA- Last schri f t mandat s des zukünf t igen Fahrzeughalt ers bzw.  der zukünf t igen Fahrzeughalt erin ist  bei 
Zulassung eines Kraf t fahrzeuges zwingend not wendig.  Die bevol lmächt igt e Person hat  sich ebenfal ls gegenüber 
der Zulassungsbehörde auszuweisen.  
2.  Einverst ändniserklärung:  
In den Zulassungsbehörden in Mecklenburg-Vorpommern wird seit dem 01.04.2006 ein Fahrzeug nicht 

zugelassen,  wenn Kraftfahrzeugsteuerrückstände oder Rückstände von diesbezüglichen steuerlichen 

Nebenleistungen (z.  B.  Säumniszuschläge) bestehen.  Über die Höhe der event uel l  vorhandenen Rückst ände 
erhält  die für die Zulassung bevol lmächt igt e Person bei der Zulassungsstel le keine Auskünf t e.  Die ert eil t e 
Vol lmacht  berecht igt  nicht  zur Ert eilung von Auskünf t en,  die dem St euergeheimnis unterl iegen (§30 Abgabe-
ordnung).  Eine solche Auskunf t  kann nur dem zukünf t igen Fahrzeughalt er ert eil t  werden.   
Die Zulassungsbehörden sol l  Kraf t fahrzeuge und ihre Anhänger zum Verkehr auf  öf fent l ichen St raßen nur 
zulassen,  wenn die dafür best immt en Gebühren und Auslagen ent richt et  worden sind und der Fahrzeughalt er 
keine Gebühren und Auslagen aus vorausgegangenen Zulassungsvorgängen schuldet .  (§1 Sat z 1 Geset z zur 
Vereinfachung des Zulassungswesens von Kraf t fahrzeugen GS Meckl. - Vorp.  GI.  Nr.  9232 – I) 
 
 
________________________________________________________________________________________________ 
Ort ,  Dat um      Unt erschrif t  zukünf t ige/ -r Fahrzeughalt erin/ -halt er 


